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FÜR  
ERWACHSENE

BÜHNE FREI! — CLUB Ü31
Welche unterschiedlichen Bewegungsformen gibt es? Wie 
klingt bewegte Sprache und welche Sprache spricht Bewe-
gung? Stimmt die Energie von Bewegung mit der Energie von 
Sprache überein? Wie sehen die Unterschiede oder gar Wider-
sprüche aus? Und wie können beide miteinander in Dialog tre-
ten, wie die Kommunikation gelingen? 
Im fünften Jahr versucht der „Club ü31“, bestehend aus theater-
begeisterten Leipziger BürgerInnen, seine bisherigen Erfah-
rungen in einem Experiment zu bündeln und das Spannungs-
verhältnis zwischen Sprache und Bewegung zu untersuchen. 

Proben: freitags 16 ºº–18 ³º / Auftakttreffen: Sonntag,  15. 10. 17,  17ºº–19ºº  im Rangfoyer  
des Schauspiel Leipzig / Künstlerische Leitung: Hartmut Neuber & Jule Eicke
Information und Anmeldung: club31@schauspiel-leipzig.de

DIE SPIELFREUDIGEN —  
 SENIORENSPIELCLUB

In Kooperation mit der Volkssolidarität Leipzig 
Alle jung gebliebenen SeniorInnen, die Lust haben, im The-
aterspiel Körper und Geist fit zu halten, neue Bekanntschaf-
ten zu knüpfen, zu singen, zu tanzen und Neues auszupro-
bieren, sind herzlich eingeladen, an unserem Spielclub Die 
Spielfreudigen teilzunehmen. In wöchentlichen Treffen ent-
decken wir unsere Spielfreude, um am Ende gemeinsam ein 
Stück auf die Bühne zu bringen.

Proben: donnerstags 9 ºº–12 ºº / Auftakttreffen: Donnerstag, 24. 8. 17, 9 ºº  
im Seniorenbüro Alt-West der Volkssolidarität Leipzig, Saalfelder Straße 12 /  
Künstlerische Leitung: Jennifer Gaden / Information und Anmeldung:  
 jennifer.gaden@schauspiel-leipzig.de
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FÜR  
FAMILIEN
KINDERBETREUUNG  4+

In Kooperation mit WIESENKNOPF private Kinderbetreuung
An den unten genannten Terminen in der Spielzeit werden 
Ihre Kinder von qualifiziertem Personal betreut, während 
Sie eine der Vorstellungen des Schauspiel Leipzig besuchen. 
Dieses Angebot ist kostenfrei. Die entsprechenden Vorstel-
lungen sind im Jahresheft und im Monatsspielplan mit dem 
Symbol  markiert. Aufgrund begrenzter Platzkapazität 
bitten wir beim Kartenkauf um Voranmeldung unter Anga-
be Ihrer Kontaktdaten.
Bitte beachten Sie auch unser spezielles Abo Kinderbetreu-
ung: siehe Seite 18

	 So  3. 10.	 16 ºº 	 Gewonnene Illusionen	
	 So  26. 11. 	 16 ºº 	 89/90	
	 So  21. 1. 	 16 ºº 	 Der Gott des Gemetzels
	 So  4. 2. 	 16 ºº	 Kasimir und Karoline	
	 So  25. 3.	 16 ºº	 Ubu Roi / König Ubu
	 So  22. 4. 	 16 ºº	 Gespenster oder Denkwürdigkeiten
			   eines Nervenkranken
	 So  10. 6.	 16 ºº	 Angst essen Seele auf
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FÜR
ALLE

EINFÜHRUNGEN UND
PUBLIKUMSGESPRÄCHE

Vor- und Nachgespräche begleiten und vertiefen einen Besuch 
im Theater. In einer Einführung vermitteln DramaturgInnen 
des Theaters regelmäßig vor Aufführungen auf der Großen 
Bühne und der Hinterbühne kurze Informationen zu Stück-
inhalt, AutorIn und Inszenierungsidee und stimmen Sie auf 
den folgenden Vorstellungsbesuch ein. In Publikumsgesprä-
chen im Anschluss an die Vorstellung haben Sie unter der 
Moderation von DramaturgInnen die Gelegenheit, über das 
Erlebte zu diskutieren, Fragen zu stellen und nach Möglich-
keit mit Beteiligten der Produktion ins Gespräch zu kommen.

Kurzeinführungen jeweils 30 Minuten vor Stückbeginn: Dauer ca. 10 Minuten
Nachgespräche: Dauer ca. 30–45 Minuten / beides im Rangfoyer
Termine im Monatsspielplan und auf der Webseite / BesucherInnen im 
Rollstuhl, die an der Einführung teilnehmen wollen, bitten wir, dies beim 
Kartenkauf anzugeben. Unser Abenddienst wird Ihnen behilflich sein.

VORHANG AUF!
THEATERFÜHRUNG

Bei einem Rundgang über die Bühne erfahren Sie mehr über 
die Geschichte des Hauses und die Vorgänge hinter den Kulis-
sen. Was ist notwendig, um eine Produktion auf die Beine zu 
stellen? Wie viele Menschen sind beteiligt, wenn sich der Vor-
hang hebt? Theatertechnische Ausdrücke wie Inspizienten-
pult, Eiserner Vorhang und Schnürboden sind danach garan-
tiert keine Fremdwörter mehr. Bitte melden Sie sich für dieses 
Angebot bei uns an.

Dauer: ca. 90 Minuten / Termine für Einzelpersonen sind dem aktuellen 
Monatsspielplan und unserer Webseite zu entnehmen / Termine für Gruppen 
ab 10 Personen nach Vereinbarung / Kosten: 3,– pro Person
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PREISE
 SCHÜLER/INNEN- &  

STUDENT/INNENGRUPPEN 
Repertoire 	.............................................................................  7,–
Ab 10 Personen eine Freikarte für den/die begleitende/n LehrerIn

Premieren + „89/90“ + „KRUSO“ + „Kasimir und Karoline“  
 + „Gespenster oder Denkwürdigkeiten eines Nerven- 
kranken“ + „Echo Chamber“ 	................................................  9,–
Preisgruppe III + IV ab 10 Personen eine Freikarte für den/die begleitende/n LehrerIn

Gastspiele + „TOOT!“ + „Die Maßnahme / Die Perser“ ....  10,–
Ab 10 Personen eine Freikarte für den/die begleitende/n LehrerIn

Märchen 	...............................................................................  6,– 

Für Kinder bis 14 Jahre ab 25 Kinder eine Freikarte für den/die begleitende/n LehrerIn

Theaterspielclubs 	 ..............................................................  5,– *
„#noname“, „Sorry, eh!“, „Club ü31“, „Die Spielfreudigen“

Ansprechpartnerin für Schulgruppen beim Besucherservice: Dagmar Klemm 
Montag, Mittwoch, Donnerstag   10 ºº – 14 ºº / Telefon: 0341 / 12 68 168 

* alle Preise pro Person

EINZELKARTEN  
SCHÜLER/INNEN & STUDENT/INNEN

Repertoire 	 ............................................................................  8,–
 
Ausgenommen Sonderveranstaltungen und Gastspiele

Premieren + „89/90“ + „KRUSO“ + „Kasimir und Karoline“  
 + „Gespenster oder Denkwürdigkeiten eines Nerven- 
kranken“ + „Echo Chamber“ 	...............................................  11,–

Gastspiele + „TOOT!“ + „Die Maßnahme / Die Perser“ ....  15,–

Märchen 	 ...............................................................................  7,–  

Für Kinder bis 14 Jahre

Theaterspielclubs	..................................................................  5,–
„#noname“, „Sorry, eh!“, „Club ü31“, „Die Spielfreudigen“
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ABOS
 Ausgenommen von den Abopreisen sind Premieren und Gast- 
spiele. Im Sommertheater gilt ein begrenztes Kontingent an 
Tickets für SchülerInnen pro Vorstellung.

FÜR SCHULEN
KLEINES SCHUL-ABO

Gültig für eine Klasse/einen Jahrgang oder eine andere Grup-
pe ab zehn Personen. Zwei Vorstellungen pro Schuljahr in-
klusive Theaterführung/en, Einführungen und Nachgesprä-
chen zu den Vorstellungen. Freie Terminwahl. Freikarten für  
benachteiligte SchülerInnen auf Antrag.

Preis pro SchülerIn:  12,–
Jede weitere Vorstellung:  6,–

GROSSES SCHUL-ABO
Gültig für eine Klasse/einen Jahrgang oder eine andere Grup-
pe ab zehn Personen. Drei Vorstellungen pro Schuljahr inklu-
sive Theaterführung/en, Einführungen und Nachgesprächen 
zu den Vorstellungen. Freie Terminwahl. Freikarten für be-
nachteiligte SchülerInnen auf Antrag.

Preis pro SchülerIn:  16,50
Jede weitere Vorstellung:  5,50

SCHUL-ABO SPEZIAL 
(KOOPERATIONSSCHULEN)

Gültig für eine ganze Schule. Laufzeit 3 Jahre. Zwei Vorstel-
lungen pro Schuljahr für alle SchülerInnen der Schule ab 
Klassenstufe 8. Theaterführungen, Einführungen und Nach-
gespräche zu den Vorstellungen inklusive. Bevorzugte Teil-

nahme an Projekten wie Premierenklassenprojekten 
oder Probenbesuchen. Darüber hinaus möglich: Spiel-
planvorstellung in der Schule, zwei Fortbildungen für 



Lehrende pro Schuljahr, Unterstützung im Künstlerischen 
Profil, professionelle Begleitung von schulischen Theaterpro-
jekten. Freie Terminwahl. Freikarten für benachteiligte Schü-
lerInnen auf Antrag.

Preis pro SchülerIn:  11,–
Jede weitere Vorstellung:  5,50
Seit Spielzeit 2015/16 kooperieren wir mit:
F.-A.-Brockhaus-Gymnasium  & 
Gymnasium Schkeuditz

                                                                                      

           

FÜR  
STUDIERENDE 

6 TIX
Unser Abo für Studierende. Gültig in allen Spielstätten. Über-
tragbar. Sechs Repertoirevorstellungen auf der Großen Büh-
ne, in der Diskothek und in der Residenz. Einlass nur mit  Stu-
dierendenausweis. Ausgenommen sind Premieren, Gastspiele, 
Veranstaltungen mit Sonderpreisen und die Koproduktion mit 
dem Leipziger Ballett. 

Einlass nur mit StudentInnenausweis. Preis:  42,–

FÜR FAMILIEN
ABO KINDERBETREUUNG

3 Vorstellungen in der Platzgruppe I  ..................	 57,–
3 Vorstellungen in der Platzgruppe II  ................	 48,–
3 Vorstellungen in der Platzgruppe III  ...............	 39,–

Die Termine für die Kinderbetreuung siehe Seite 15. Beginn der Kinder- 
betreuung: 15  ºº. Anmeldung beim Besucherservice erbeten.  
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CLUB  
CONVENTION
26. — 29. 4. 18

FESTIVAL  
DER THEATER-
SPIELCLUBS  

AM SCHAUSPIEL 
LEIPZIG 

Seit mehreren Jahren bestehen am Schauspiel Leipzig vier 
Theaterspielclubs, deren Projekte in dieser Spielzeit erst-
mals im Rahmen eines Festivals präsentiert werden: Vom 
26. bis 29. April öffnet das Schauspiel Leipzig seine Türen 
für CLUB CONVENTION. So werden im Festivalzeitraum 
täglich von 16.30 Uhr bis 22 Uhr die Diskothek, die Hin-
ter- und Vorbühne, die Garderobenhalle sowie die Pro-
bebühne bespielt. Präsentiert werden Projekte, die über 
mehrere Monate hinweg unter der Leitung von Ensemble-
mitgliedern und Theaterpädagoginnen erarbeitet wurden: 
Projekte der beiden Theaterjugendclubs, „Sorry, eh!“ und  

„#noname“, „Club ü31“ sowie des Seniorenspielclubs 
„Die Spielfreudigen“. 
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Zusätzlich wird am Festivalwochenende ein spannendes 
RAHMENPROGRAMM für ein (theater)pädagogisches Fach- 
publikum mit Workshops, Vorträgen, Nachgesprächen und 
Podiumsdiskussionen geboten. Genauere Informationen wer- 
den ab Januar 2018 auf der Homepage veröffentlicht. Lassen 
Sie sich überraschen …

DER FESTIVALPASS
Gegenüber dem Einzelpreis von  9,– / 5,– für eine einzelne 
Vorstellung wird der Festivalpass für  25,– / 12,50 angeboten, 
der den Eintritt für bis zu vier verschiedene Clubpräsentati-
onen beinhaltet. 

Der Vorverkauf startet im Januar 2018 an der Theaterkasse.
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Jule Eicke, Jennifer Gaden, Swantje Nölke 

JENNIFER GADEN 
jennifer.gaden@schauspiel-leipzig.de
T:  0341 / 12  68  495

SWANTJE NÖLKE 
swantje.noelke@schauspiel-leipzig.de 
T:  0341 / 12  68  496

JULE EICKE
jule.eicke@schauspiel-leipzig.de 
T:  0341 / 12  68  497
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YVES HINRICHS
Leitung Jugendspielclub „Sorry, eh!“ 
yves.hinrichs@schauspiel-leipzig.de

HARTMUT NEUBER 
Leitung „Club ü31“
club31@schauspiel-leipzig.de

 
Hartmut Neuber, Yves Hinrichs  



24

Impressum: Schauspiel Leipzig / Eigenbetrieb der Stadt Leipzig / Bosestr. 1, 04109 Leipzig / 
Intendant: Enrico Lübbe / Redaktion: Jennifer Gaden, Swantje Nölke, Jule Eicke,  
Yves Hinrichs & Presse- und Öffentlichkeitsarbeit / Fotos: Rolf Arnold / Foto Seniorenspiel-
club: Nikolas Kammerer / Gestaltung: HawaiiF3 & Bureau David Voss / Produktion:  
Decker Druck Redaktionsschluss: 22. 6. 17 — Änderungen vorbehalten

SPIELPLANVORSTELLUNG  
FÜR LEHRENDE

25. 8. 17, 18 ºº Rangfoyer des Schauspiel Leipzig

AUFTAKTTREFFEN
Seniorenspielclub „Die Spielfreudigen“  24. 8. 17,  9 ºº – 12 ºº  

im Seniorenbüro Altwest, Saalfelder Straße 12
Theaterjugendclub „#noname“:  7. 9. 17,  17 ºº – 19 ºº in der  

Probebühne Spinnerei
„Junge Kritiker“:  13. 9. 17,  17 ºº – 19 ºº  im Rangfoyer  

des Schauspiel Leipzig
Theaterspielclub „Club ü31“:  15. 10. 17,  17 ºº – 19 ºº   

im Rangfoyer des Schauspiel Leipzig

KOSTENFREIE  
KINDERBETREUUNG

Ab  15 ºº  bei folgenden Aufführungen:

	 So  3. 10.	 16 ºº 	 Gewonnene Illusionen	
	 So  26. 11. 	 16 ºº 	 89/90	
	 So  21. 1. 	 16 ºº 	 Der Gott des Gemetzels
	 So  4. 2. 	 16 ºº	 Kasimir und Karoline	
	 So  25. 3.	 16 ºº	 Ubu Roi / König Ubu
	 So  22. 4. 	 16 ºº	 Gespenster oder Denkwürdigkeiten
			   eines Nervenkranken
	 So  10. 6.	 16 ºº	 Angst essen Seele auf






